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Koenig & Bauer und Cel -
macch haben mit der Ver -
trags unterzeich nung die
Basis für die ge meinsame
Wei terentwick lung und
Ver marktung ge legt. 
Koe nig & Bauer setzt damit
seine Portfoliostrategie
fort. Künftig firmiert Cel -
macch mit einem Umsatz
von rund 20 Mio. € unter
dem Namen Koenig &
Bauer Celmacch.

Multitalent Wellpappe 
Wellpappe ist so vielseitig
wie die Waren, die darin
verpackt werden und hat
wertmässig den grössten
Anteil am Verpa ckungs -
markt. Neben klassi schen
Wellpappeverpa ckungen
sind Umverpa ckungen
(so genannte Sekundär-
und Tertiärverpackungen)
ein wichtiger Teil der Ver -
packungsindustrie. Sie ge -
winnt durch E-Commerce
weiter an Bedeutung.
Wellpappe ist zudem ein
aufmerksamkeitsstarker
Werbeträger am Point-of-
Sale. Darüber hinaus ist
sie umweltfreundlich,
leicht zu entsorgen und
mit einem durchschnitt -
lichen Recyclinganteil von
80% ein vorbildliches
Kreislaufprodukt. 
«Wellpappe entspricht
den steigenden Nachhal -
tigkeitsanforderungen in
der Verpackungsindustrie,
nicht zuletzt durch den
European Green Deal und
damit unserer Strategie
Exceeding Print», bekräftigt 

Dr. Andreas
Pleßke, Vor -
standsspre -
cher von Koe -
nig & Bauer.

Celmacch hat über 40 Jah -
re Erfahrung im Wachs -
tumsmarkt Wellpappe,
den auch Koenig & Bauer
mit den Maschinen Corru -
CUT und CorruFLEX adres -
siert. Mit der Entwicklung
und Produktion von High
Board Line Flexo-Druck -
maschinen und Rotations -
stanzen hat sich Celmacch
insbesondere seit dem Re -
launch ihrer Chroma-Fami -
lie seit 2019 am Markt
etabliert und beliefert da -
mit bereits zahlreiche 
gro sse internationale Ver -
pa ckungshersteller. 
«Celmacch hat einen Part -
ner für die langfristige
Zusammenarbeit gesucht
und diesen in Koenig &
Bauer gefunden», sagt
Luca Celotti, General
Manager von Celmacch.
«Wir sind für ein weiteres
Wachstum mit dem aktu -
ellen Produktportfolio
sehr gut aufgestellt. Durch
den Zusammenschluss
können wir das Potenzial
mit dem internationalen
Vertriebs- und Service -
netz werk von Koenig &
Bauer ausbauen und ska -
lierbarer machen. Die sen
Weg wollen wir als Grün -
derfamilie an der Sei te
unseres Part ners gemein -
sam gestalten und die
Produktionskapa zitäten
am Standort De senzano
del Garda erhöhen.»

Produktportfolio
Die Chroma-Evo-Reihe von
Celmacch bietet den Ein -
stieg in modulare Rota -
tions stanzen und Flexo -
druckmaschinen. 
Die CorruCUT und Corru -
FLEX von Koenig & Bauer
stehen für die hoch pro -
duktive Herstellung von
rotativ gestanzten Boxen
und bedruckten Wellpap -
pe bogen bei hoher Auto -
matisierung und Perfor -
man ce. 
Künftig sollen alle Ma schi -
nen unter dem Produkt -
namen Chroma vermarktet
und ein umfassen des Pro -
duktportfolio in allen
Preis- und Leistungs klas -
sen angeboten werden.
Der Sitz von Koenig &
Bauer Celmacch mit rund
50 Mitarbeitern bleibt
weiterhin in Desenzano,
am südlichen Gardasee.
Im ersten Schritt liegt der
Fokus der Zusammen ar -
beit auf dem gemeinsa -
men Vertrieb und Service,
der Produktentwicklung
sowie der Kapazitätser -
weite rung der Montage. 
«Wir werden durch den
Zusam menschluss mit
Celmacch Innovationen
vorantrei ben und unsere
Marktpo si tion ausbauen»,
bekräftigt Christoph
Mül ler, Vorstandsmit -
glied von Koenig & Bauer. 
Koenig & Bauer hat die
Option, sukzessive weite -
re Anteile an der Celmacch
Group über die 49% hi -
naus zu erwerben. 

KOENIG & BAUER

VERSTÄRKTE PRÄSENZ IM
WELLPAPPENMARKT
Koenig & Bauer übernimmt 49% an der die Celmacch Group S.r.l., italie -
nischer Hersteller von Flexodruckmaschinen und Rotationsstanzen für die
Wellpappen-Industrie. 

UPM 
Standort Steyrer -
mühl verkauft 

UPM hat 100% der An tei -
le an der österreichischen
Tochtergesellschaft UPM
Kymmene-Austria GmbH an
die Heinzel Group, einem
Zellstoff-, Verpa ckungs-
und Papierhersteller ver -
kauft. Die Transaktion um -
fasst den Standort UPM
Steyrer mühl mit etwa 400
Mit ar beitern, die Zei -
tungs druckpapier maschi -
ne mit einer Kapazität von
320.000 Tonnen/Jahr
und das Sägewerk Steyer -
mühl. Über den Verkaufs -
preis ist nichts bekannt.
Der Abschluss der Trans -
aktion und die Einstellung
der Zeitungsdruck papier -
produktion bei UPM

Steyrermühl sind für Ende
2023 geplant. Bis dahin
läuft der Betrieb wie ge -
wohnt weiter.
Die Heinzel Group wird die
Zeit nutzen, die Umstel -
lung der Pro duk tion auf
Verpackungs pa pie re vor -
zubereiten. 

DONAUKURIER
Schliessung aus
Kostengründen

Nach einem Bericht der
Süd  deutsche Zeitung soll die
Ingolstädter Tages zeitung
Donau ku rier in Zukunft

nicht mehr in Ingolstadt,
sondern ab 2023 im
Druck zentrum der Mittel -
bayerischen Zeitung in Re -
gens burg produziert
werden. Sie gehört wie
der Donaukuruer zum Ver -
lag der Passauer Neuen
Presse, der derzeit drei
Druckereien betreibt.
Angeblich soll die Anzahl
der Druckstandorte aus
Kostengründen auf zwei
verringert werden. 

GMUND 
Protest hatte
Erfolg

Nachdem die Bundesregie -
rung kleineren Wasser -
kraft wer ken Gelder aus
der EEG-Einspeisevergü -
tung strei chen wollte, sind

Betrei ber solcher Kraft -
wer ke auf die Barrikaden
gegangen. Florian Koh -
ler, Inhaber der Papier -
fabrik Gmund, protestierte
ebenfalls und wandte sich
mit Erfolg an die Medien.
So erschien ein Artikel in
der Bild und anderen Ta -
ges zeitungen sowie ein
Bei trag in der TV-Sen dung
Quer beim BR. 
Die Bundesregierung zog
zurück und garan tiert nun
auch kleineren Wasser -
kraftwerken wie der Anla -
ge von Gmund eine Ein -
speisevergütung.

Die Papierfabrik Gmund deckt die Hälfte ihres Energiebedarfs mit
Strom, der im eigenen Wasserkraftwerk erzeugt wird.




